
Beantwortung von Anfragen und Anregungen 
aus der Sitzung des Ortsrates Hesepe vom 18.05.2026, öffentlicher Teil 

 

TOP  9 Anfragen und Anregungen 

 
1. ORM Barkhau fragt an, ob in der Industriestraße an Höhe der Tankstellen und Rechtien die 

aktuelle Parksituation überprüft werden kann, da dort derzeit erhebliche Probleme durch ab-
gestellte Fahrzeuge bestehen. Es stehen dort unter anderem Handwerkerfahrzeuge, LKW so-
wie Toilettenwagen, teilweise auch in unübersichtlichen Bereichen wie Kurven und im Bereich 
der Tankstelle. Die Sicht ist dadurch stark eingeschränkt, insbesondere in einem schlecht ein-
sehbaren Knickbereich, wodurch es bereits zu kritischen Begegnungssituationen im Verkehr 
gekommen ist. Teilweise wird zudem in Bereichen mit absolutem oder eingeschränktem Hal-
teverbot sowie auf Gehwegen geparkt. Dadurch ist der Begegnungsverkehr deutlich erschwert 
und es entstehen gefährliche Situationen, da Ausweichmöglichkeiten fehlen. Die bisherigen 
Maßnahmen wie Verwarnungen zeigen nur geringe Wirkung. Es wird daher angeregt, die be-
stehende Halte- und Parkregelung sowie die Verkehrssituation in diesem Bereich zu überprü-
fen und gegebenenfalls anzupassen. 

 
Antwort Nicole Hermeling, FB 2, vom 19.08.2026: 

 
Der Bereich Industriestraße wird regelmäßig von unserem Außendienst kontrolliert und ver-
warnt.  
 
Die Beschilderung eines Halteverbots ist in Bereichen, in denen das Parken bereits gesetzlich 
verboten ist, ist nicht möglich (Kurvenbereich, Einmündung etc.). 
 
Über die Kontrollen unseres Außendienstes hinaus ist die Privatanzeige beim Landkreis in Os-
nabrück möglich: bussgeldstelle@lkos.de. 
 
Hier muss das Datum, die Uhrzeit, der Tatbestand sowie ein entsprechendes Beweisfoto mit 
Kennzeichen angegeben werden. 
 

2. Der Ortsrat Hesepe richtet die Anfrage an die Verwaltung, einen öffentlich zugänglichen Defi-
brillator im öffentlichen Raum anzuschaffen. 
 
Stadtverwaltung, vom 12.08.2026: 

 
Es wird derzeit geprüft, ob ein für den Außenbereich geeignetes Gerät geleast und an der Au-
ßenwand des ehemaligen Verwaltungsgebäudes installiert werden kann. Der Standort im Orts-
teil Hesepe würde in diesem Fall ein Versuchsobjekt darstellen, welches bei entsprechender 
Eignung auf andere Ortsteile übertragen werden könnte. 

 


